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Liebe Leser! 

 
Ich bin ein Plagiat! Vielleicht kennen Sie dieses 

bescheuerte Lied "Du bist Du": "Niemand hat solche 

Augen wie Du", "keiner lächelt so wie Du", Du bist 

einzigartig, "ein Gedanke Gottes, ein genialer noch 

dazu" und so weiter und so fort. 

Alles Quatsch! Meine Augen habe ich von meinem 

Vater, die Kopfform samt Lächeln von meiner Mutter, 

von ihren Brüdern die Frisur und von meinem 

Großvater das Lachen. Und das alles ohne Fußnoten! 

Ausgerechnet meine Footprints und Fingerprints sind 

tatsächlich einzigartig an mir, niemand hat die gleichen 

Fingerabdrücke und Zehenabdrücke, wie ich. Wenn das 

keine vorsätzliche Täuschung ist! 

Aber das ist ja noch lange nicht alles. Alles, was ich 

weiß, alle meine Meinungen, alles das beruht auf dem, 

was ich gelernt habe. Alleine 13 Jahre bis zum Abitur 

und dann noch fast sieben Jahre Studium und zwei 

Jahre Vikariat, und dann all die Bücher, die ich gelesen 

habe, und ich fürchte, meine Eltern und die 

Erzieherinnen im Kindergarten haben mir sogar schon 

vor der Schule Dinge beigebracht, alles das ist nicht 

wirklich von mir. Alles bloß Zitate - und kein einziges 

markiert, keine einzige Quellenangabe, ich weiß ja 

selbst nicht mehr, woher ich das alles habe. 

Die Kartoffeln, das Sauerkraut, die Bratwurst - alles 

geklaut. Nur das kleine bisschen Senf, meinen Senf, den 

habe ich dazu gegeben. Genau genommen nicht mal 

das: der Lebenshauch in meiner Kehle, nennen Sie es 

"Seele", wenn Sie wollen, ich sage: Mein kümmerliches 

Ich, auf das ich mir so wahnsinnig viel einbilde, das hat 

mir auch ein anderer eingehaucht, nämlich Gott. 

Ich bin ich - Du bist Du, was für ein Blödsinn! Ich habe 

gelesen, 95 % meiner DNA stammen aus derselben 

Quelle wie die DNA des Schimpansen. Und selbst mit 

unserem Dackel verbindet mich in dieser Hinsicht weit 

mehr, als mir lieb sein kann - nicht nur der treue Blick. 

Aber - der Plagiator bin ja nicht ich. Der Plagiator ist 

mein Schöpfer. Er hat mich so gemacht. 

Ja, gut, er hat die Zitate in mir zu etwas Neuem 

zusammengesetzt. Und ich habe die Zitate, die man mir 

in der Schule, an der Universität, im Leben beigebracht 

hat, auch auf meine Weise zusammengesetzt. 

Aber wäre es nicht furchtbar, wenn jeder Mensch nur er 

selbst sein dürfte, wenn jede Meinung und jedes Wissen 

nur das wirklich eigene sein dürfte? Dann müsste jeder 

Mensch von Null anfangen. Wie viele Millionen Jahre 

hat es gedauert, bis die Menschheit das Rad erfunden 

hat? Bis sie auf die Idee gekommen ist, wie man Feuer 

machen und vor allem nutzen kann? Wie lange hat es 

gedauert, bis die Schrift entwickelt war und bis wir 

mehr rechnen konnten, als nur Eins und Eins 

zusammenzuzählen? 

Wir sind alle Plagiate, jedes einzelne Lebewesen und 

jeder einzelne Mensch. Und wir selber plagiieren 

tagtäglich, bedienen uns aus dem Wissen und den 

Erfahrungen unzähliger Generationen, die vor uns 

gelebt haben, und fügen allenfalls winzige Schnipsel 

hinzu. 

Erwischt! Wir müssen alle zurücktreten! Wie peinlich! 

Oh nein!! Nicht nur peinlich, sondern katastrophal!!! 

Denn der Oberplagiator, ich sagte es ja schon, ist unser 

Schöpfer! Erstens hat er unsere DNA weitgehend und 

offensichtlich vorsätzlich abgeschrieben, ohne die 

Zitate korrekt zu benennen. Und zweitens hat er uns so 

gemacht, dass wir das, was wir sind und wohl auch sein 

sollen, niemals sein könnten, wenn wir uns nicht 

fortwährend am geistigen Eigentum unzähliger anderer 

vergreifen würden. Muss Gott jetzt zurücktreten? 

Oder sind wir vielleicht in eine Sackgasse geraten mit 

unseren Begriffen von Individualität und geistigem 

Eigentum und Urheberrecht und Wissenschaft? 

Du bist Du - und Ich bin Ich! Auch wenn wir zu einem 

überwältigend groß erscheinenden Anteil von anderen 

abgeschrieben sind und unsere eigenen Meinungen und 

unser eigenes Wissen unsererseits von anderen 

abgeschrieben haben, bist Du trotzdem Du und ich bin 

trotzdem ich. So fühlt es sich jedenfalls an - und es fühlt 

sich gut an. 

Ich bin ich, und dazu gehört auch, dass wir wir sind. Ich 

bin ich und wir sind wir, wir gehören zusammen und 

ich gehöre dazu, und ich bin froh, dass es so ist. Gott ist 

einer und wir sind viele, aber er ist auch unsere Mutter, 

unser Vater und wir sind seine Kinder, alle zusammen 

eine Familie. 

Das verstehe, wer will. Ich werde jedenfalls deshalb 

nicht zurücktreten und ich glaube, Gott auch nicht. 

                              Ihr Pastor Helmut Willkomm 



 

 

Mien Modersprok 
Plattdütsch, dat is mien Sprok. Schod, dat de Sprok 

nich de Anerkennung hett, de ehr gebört. Ick bün 

plattdütsch grot worn. Dordürch, dat bie uns int Dörp 

vele Flüchtlinge weern, ok mit Kinner, de natürlich 

keen Plattdütsch kunn, hef ick all fröh dat 

Hochdütsche leert. Bin eben in twee Sproken 

obwussen.  Ick freu mie ümmer, wenn ick mien 

Sprok schnacken kann; und dat wär god, wenn se 

nich verloren güng. En grote Freud is dat för mie, dat 

wie an 2 Juni bi uns in de Kark een plattdütschen 

Gottesdenst fiern wullt. Ich hoff,  dat wie uns denn 

all seht, wie Plattdütschen. Bit dorhen een goode 

Tiet.                                         
                                                            Rosemarie John 

 
     

Neu im Team 
Mein Name ist Jasmin Mischok 

(19 Jahre) und ich wohne in 

Oelixdorf . Ich bin jetzt schon seit 

September für die Leitung der 

Kirche Kunterbunt bzw. des 

Kinderkreises zuständig, da Hella 

Pulmer nun leider in den 

Ruhestand verabschiedet wurde. Als Kind nahm ich 

selbst einige Jahre am Kinderkreis teil und hatte 

dabei viel Spaß. Seit 2008 unterstütze ich Hella bei 

ihrer Arbeit als ehrenamtliche Mitarbeiterin. Später 

erwarb ich die Juleica (Jugendleiter Card) in 

Neustadt und somit auch die offizielle Erlaubnis eine 

Gruppe selber zu leiten. Nach meinem 

Realschulabschluss 2010 absolvierte ich die 

Ausbildung zur Sozialpädagogischen Assistentin 

inklusive der Fachhochschulreife. Nachdem ich diese 

im Juni 2012 abgeschlossen hatte, trat ich die 

Ausbildung zur Erzieherin in Itzehoe an der 

Fachschule für Sozialpädagogik an. Außerdem leite 

ich ehrenamtlich die Jugendgruppe mit und bin als 

Mitarbeiterin regelmäßig auf Kinderfreizeiten 

(Strandläufernest) 2 Wochen auf Sylt sehr gern 

dabei. An diesen Freizeiten nahm ich ebenfalls 

mehrere Male selbst als Teilnehmerin teil. Außerdem 

begleite ich die Konfirmandenfreizeiten als 

Mitarbeiterin und bin seit August 2012 im 

Familienunterstützenden Dienst bei der Lebenshilfe 

des Kreises Steinburg tätig. Ich habe schon sehr früh 

gemerkt, dass mir die Arbeit mit Kindern sehr viel 

Freude bereitet. Jedes Kind ist auf seine ganz eigene 

Art und Weise einzigartig. Ich freue mich auf die 

Zeit mit den Kindern in der Kirche Kunterbunt und 

die Zusammenarbeit. Ich selbst fühle mich in dieser 

Kirchengemeinde sehr wohl und stelle mich sehr 

gern dieser neuen Aufgabe. An dieser Stelle möchte 

ich mich ganz herzlich für Ihr und Euer Vertrauen 

bedanken.  
            Jasmin Mischok 

 

 

Kribbel-Krabbel-Gottesdienst 
„Hänschen klein – ein Mutmachgottesdienst“ am 

Freitag, 1. März um 15.30 Uhr. 

Hänschen klein geht allein – wohin geht mein Kind? 

Kinder machen sich allein auf den Weg in die 

Krippe, in die Kita, in die Schule. Und die Eltern 

müssen loslassen. Woher bekommen die Kinder den 

Mut – die Eltern das Vertrauen, das Gretel oder 

Hänschen klein ganz allein nicht verloren geht?  Ein 

Mutmachgottesdienst für Kleine und Große! Nach 

dem Gottesdienst gibt’s wir immer Kaffee, Tee, Saft 

und Kekse und die Gelegenheit, den Nachmittag 

ausklingen zu lassen. 

 

Gründonnerstag 
Traditionell feiern wir am Gründonnerstag ein ganz 

besonderes Abendmahl. Wir treffen uns um 19.00 

Uhr zu einem schlichten Abendessen in der St. 

Martin-Kirche. Bei Kerzenlicht werden wir Texte 

und Musik hören und zusammen das Abendmahl 

feiern. Um rechtzeitige Anmeldung wird gebeten. 

 

Ostern für Frühaufsteher 
Das Osterfest beginnen wir auch in diesem Jahr mit 

einem liturgischen Gottesdienst zum Sonnenaufgang 

um 5.45 Uhr.  Unser traditionelles  Osterfrühstück  

um 9.00 Uhr  im Gemeindehaus bleibt weiterhin 

bestehen. Damit der Tisch für alle gedeckt ist, bitten 

wir um Anmeldung in unserem Kirchenbüro. 

 

Himmelfahrt im Juliankawald 
Wir feiern den Himmelfahrtsgottesdienst am 9. Mai 

2013 um 11.00 Uhr wieder  im Juliankawald. Nach 

dem Gottesdienst, der von den Posaunenchören des 

Kirchenkreises mitgestaltet wird, gibt es Eintopf zu 

essen. Wir werden mit dem Fahrrad dorthin fahren. 

Wenn gewünscht, werden wir auch einen Fahrdienst 

organisieren. Bitte wenden Sie sich in diesem Fall  

an unser Gemeindebüro.                                                    

 

Pfingstmontag in Barmstedt 
Am Pfingstmontag, 20. Mai 2013 wird ein 

gemeinsamer Gottesdienst des Kirchenkreises 

Rantzau-Münsterdorf in der Heiligen-Geist-Kirche in 

Barmstedt um 11.00 Uhr gefeiert. Es wird eine 

Mitfahrgelegenheit angeboten. Bitte wenden Sie sich 

auch  in diesem Fall an das Kirchenbüro. 

 

Konfirmandenanmeldung 
Die neuen Konfirmanden können an folgenden 

Tagen im Pastorat Bornstücken 6, Oelixdorf 

angemeldet werden: 

 Do. 6. Juni, 17.30 – 19.00 Uhr 

 Fr.  7. Juni, 17.00. – 18.00 Uhr 

Der Konfirmandenunterricht beginnt nach den 

Sommerferien. Bringen Sie bitte die Geburtsurkunde 

und ggf. die Taufurkunde zur Anmeldung mit. 

 



 

 

Gemeindeausflug 
Zu unserem Gemeindeausflug am Mittwoch, 19. Juni 

2013 laden wir schon jetzt herzlich ein. Wir fahren 

ins Freilichtmuseum Kiekeberg bei Hamburg. Es 

wird ein halbtägiger Ausflug. Näheres erfahren sie in 

unserem nächsten Gemeindebrief Anfang Juni 

 

Zeltlager Sylt 
Das diesjährige Zeltlager im Strandläufernest in 

Hörnum auf Sylt findet für Mädchen und Jungen im 

Alter von 8 – 12 Jahren vom 4. bis 18. Juli statt.  

Kosten:  285,00 € 

Infos: Wiebke Bruns, Tel.: 04822/ 365637 

 

Vorschau auf den Juni: 
Sommerfest 

Das Sommerfest der Kirchengemeinde St.Martin 

feiern wir am Sonntag, 16. Juni.  
  

Basar 2012 
Der Basarkreis darf sich diesmal über die Einnahme 

von 676,50 Euro freuen. Diese Summe wurde durch 

den Verkauf von selbst gemachten Keksen, 

Marmeladen, Likören, Stollen, Waffeln, Kaffee, 

Grillwurst, kleinen Basteleien und nicht zuletzt durch 

den Weihnachtsflohmarkt eingenommen. Ein 

schönes Ergebnis und ein besonderer Dank an alle 

fleißigen HelferInnen. Der Erlös kommt der 

Kirchengemeinde zu Gute und wird in den  Bereich 

Konfirmandenarbeit fließen. 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weltladen St. Martin  
Auch während der Winterkirche kann im Weltladen 

St. Martin eingekauft werden. Kaffee, Tee, Kakao, 

Honig, viele Sorten Schokolade, Gewürze in 

Bioqualität und ein etwas kleineres Sortiment an 

Kunsthandwerk können erworben werden. Ein Dank 

an dieser Stelle an alle treuen und neuen Kunden des 

Weltladen St. Martin. Es wurde fleißig eingekauft. 

Überschüsse, die aus dem Verkauf und Spenden 

anfallen, kommen der Gemeindearbeit der 

Kirchengemeinde St. Martin zu Gute. 

Weltladen - Einkauf und Danke- 
Auch während der Winterkirche kann im Weltladen 

ST. Martin eingekauft werden. Kaffee, Tee, Kakao, 

Honig, viele Sorten Schokolade, Gewürze in 

Bioqualität und ein etwas kleineres Sortiment an 

Kunsthandwerk können erworben werden. Ein Dank 

an dieser Stelle an alle treuen und neuen Kunden des 

Weltladen St. Martin. Es wurde fleißig eingekauft. 

Überschüsse, die aus dem Verkauf und Spenden 

anfallen, kommen der Gemeindearbeit der 

Kirchengemeinde St. Martin zu Gute. 

 

Übrigens… 
Weihnachten 2012 besuchten 878 Menschen unsere 

Gottesdienste. (2011 waren es 900 Besucher). An 

Kollekten für „Brot für die Welt“ kamen 1.776,13 € 

zusammen (2011 waren 1.789,00 €). 

 

Freud und Leid 
Trauerfeiern: 
Anke Noll, Oelixdorf, 62 Jahre 

Ilse Gatermann, Itzehoe, 96 

Hebke Arbert, Itzehoe, 74 Jahre 

Hans Uwe Friedrichs, Itzehoe, 88 Jahre 

Brunhilde Herold, Berlin, früher Itzehoe, 88 Jahre 

Erika Schwardt, Itzehoe, 87 Jahre 

Hildegard Reimers, Itzehoe, 85 Jahre 

Karla Sievers, Itzehoe, 77 Jahre 

Lisa Hagen, Itzehoe, 87 Jahre 

Karl-Heinz Witt, Schlotfeld, 77 Jahre 

Hans Stoldt, Oelixdorf, 83 Jahre  

 

 

 

  

Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat! 

1. Johannesbrief 5,4 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Martin und  

der Ev.-Luth. Kirchenkreis Rantzau-Münsterdorf nehmen Abschied von 

 

Pastor i.R. Ernst Andersson 
geb. 25.12.1926 gest. 01.12.2012 

 

Pastor Andersson ist von 1981 – 1989 Pastor der Kirchengemeinde 

St. Martin Oelixdorf-Itzehoe gewesen. Pastor Andersson war über die Gemeindegrenzen hinaus ein 

ausgewiesener Finanzexperte. In der Kirchengemeinde hat er nach längerer Vakanz der Pfarrstelle das 

Gemeindeleben neu aufgebaut. Der Bau des Kindergartens an der Kirche und der Bau des Kirchturmes 

wurden von ihm begleitet und geleitet. 

Viele Gemeindeglieder und die Mitarbeiterinnen unserer Kirchengemeinde  

erinnern sich noch heute voll Dankbarkeit an Pastor Andersson, 

der bis zuletzt ehrenamtlich aktiv war. 

 

Der Kirchengemeinderat     Der Kirchenkreisrat des 

der Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Martin             Ev.-Luth. Kirchenkreises Rantzau-Münsterdorf 

Pastor Helmut Willkomm    Propst Dr. Thomas Bergemann 
 



 

 

Gottesdienste unserer Kirchengemeinde 

   
März       

So. 03.  März 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

So. 10.  März 10.00 Uhr Gottesdienst 

So. 17.  März 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchencafé (Jürgen Heinecker) 

So. 24.  März 10.00 Uhr Gottesdienst mit der St. Martin-Kantorei 

Do. 28.  März 19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Gründonnerstag mit Abendessen 

Fr. 29.  März 10.00 Uhr Karfreitags-Gottesdienst 

So. 31.  März   5.45 Uhr Ostergottesdienst am Ostermorgen 

      10.00 Uhr Ostergottesdienst 

April       

Mo.  01. April 10.00 Uhr Gottesdienst am Ostermontag in der Kapelle Breitenburg 

So. 07. April 10.00 Uhr Gottesdienst 

So. 14.  April 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchencafé 

So 21.  April 17.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenprüfung 

So 28.  April 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst 

Mai       

So. 05. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst 

Do. 09. Mai 11.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst im Juliankagehölz 

So. 12. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst 

So. 19. Mai 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst mit anschl. Kirchencafé 

Mo.  20. Mai 11.00 Uhr Kirchenkreisgottesdienst in Barmstedt mit Fahrgelegenheit 

So. 26 Mai 10.00 Uhr Gottesdienst 

Juni     

So. 02. Juni 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Plattdütsch mit Pastor  Steenbuck 

              

Regelmäßige Veranstaltungen  
Kindergruppen (Jasmin Mischok)  

„Kirche Kunterbunt“:  donnerstags, 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr für Kinder von 5 – 12 J. 

Jugendgruppe:    1. Donnerstag im Monat, dann 14-tägig, 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

_______________________________________________________________________________ 

Eltern und Kinder (Gabriele Willkomm):  

Zeit für Zwei:   Montag 8:45 Uhr bis 10:15 Uhr und 10:30 Uhr bis 11:45 Uhr  

        Kurs für Eltern mit Kindern im ersten Lebensjahr  

Miteinander spielen / Voneinander lernen     

     Mittwoch 9:15 Uhr bis 10:45 Uhr  

                     Kurse für Eltern mit Kindern im zweiten Lebensjahr  

Anfragen und Anmeldungen: Tel. 04821-94402  oder  E-mail: gabrielewillkomm@web.de 

_____________________________ _________________________________________________  

Kirchenchor (Doris Abraham):   montags, 20.00 Uhr             

Gitarrengruppen (Helmut Willkomm):   

Kinder:         mittwochs, 17.30 Uhr  im Gemeindehaus  

Jugendliche u. Erw.:   mittwochs, 18.30 Uhr im Gemeindehaus   

______________________________________________________________________________ 

Basarkreis (Gabi Willkomm):  

14-tägig, bitte im Kirchenbüro den genauen Termin erfragen  

Seniorenkreis (E.Wiens, E. Diestel, H.Willkomm):  

14-tägig mittwochs, 15.00 Uhr  

_______________________________________________________________________________ 

Kirchengemeinderat:    2. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr – Die Sitzungen sind öffentlich. 

 

Hauskreise:                auf Anfrage – rufen Sie uns an!      


